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Ausgewählt und verfasst von Prof. Dr. Michael M. Kochen, MPH, FRCGP, Freiburg
Candidiasis als unerwünschte Wirkung inhalativer Glucocorticoide
Das Deutsche Arzneiprüfungsinstitut 
e.V. (DAPI) hat anhand von Arzneimit-
tel-Abrechnungsdaten das Auftreten ei-
nes lokalen Pilzbefalls (Candidiasis) als 
unerwünschte Wirkung inhalativer 

Glucocorticoide (ICS) geprüft. In der 
DAPI-Datenbank sind die anonymisier-
ten Rezeptdaten der GKV aus mehr als 
80% der öffentlichen Apotheken in 
Deutschland verfügbar. Aus diesem Da-
tenpool wurden Versicherte ausgewer-

tet, die zwischen Dezember 2008 
und November 2009 ein Re-

zept über inhalative Gluco-
corticoide verordnet beka-
men (auch in Kombinati-

onspräparaten, z.B. mit For-
moterol). 40.000 der erfass-
ten drei Millionen Patien-
ten (entspricht ca. 1%) er-
hielten bis zu 30 Tage später 
ein Antimykotikum, das zur 
lokalen Behandlung einer 
Pilzinfektion eingesetzt 
werden kann (Amphoteri-

cin B, Nystatin, etc.). Das Institut weist 
darauf hin, dass der Antimykotikaver-
brauch der Patienten unter Umständen 
nicht vollständig erfasst wurde (z.B. 
Fehlen der Informationen zur Selbst-

medikation). Des Weiteren könnte die 
niedrige Nebenwirkungsquote auch 
mit einer niedrigen Compliance bei ICS 
assoziiert sein. 

Bei der Betrachtung der Nebenwir-
kungsrate wurde nach den verschiede-
nen Inhalationssystemen (Dosieraero-
sol, Pulverinhalator, Vernebler) differen-
ziert. Dabei zeigte sich, dass der Einsatz 

von Verneblern zur Applikation der ICS 
mit 2,3% deutlich riskanter war als bei 
Dosieraerosolen mit 1,4% oder Pulver-

inhalatoren mit 1,2%. 
Aus Untersuchungen in Deutsch-

land ist bekannt, dass Anwendungsfeh-
ler bei inhalativen Darreichungsformen 
bei drei von vier Patienten vorkommen, 
und diese bereits durch eine einmalige 
Intervention unter Demonstration der 
Inhalationstechnik um 65% reduziert 
werden können. Wichtig ist, dass alle in-
halierenden Patienten darauf hingewie-
sen werden, nach der Inhalation den 
Mund gründlich zu spülen oder eine 
Mahlzeit einzunehmen.
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